
Aufruf zum Warnstreik 
 

Die IG Metall hat die Zahlung einer In-
flationsausgleichprämie für Bull, s+c 
und Unify gefordert. Auch nach drei Ver-
handlungsrunden ist das Angebot der 
Arbeitgeberseite angesichts der hohen 
Inflation und den Erwartungen der Be-
schäftigten nicht einigungsfähig. Des-
halb ruft die IG Metall die Beschäftigten 
nun zum Warnstreik auf.  

Gewerkschaftlich organisierte Warnstreiks sind zulässig und wichti-

ger Teil der verfassungsrechtlich geschützten Koalitionsfreiheit. 

Dieser Warnstreik ist rechtmäßig und verstößt nicht gegen den 

Arbeits- oder Ausbildungsvertrag.  

Die von der IG Metall ausgerufenen Warnstreiks, Demonstratio-

nen und Kundgebungen während der Arbeitszeit sind rechtmäßi-

ge Maßnahmen. 

 

Wer sich beteiligt handelt rechtmäßig, ist solidarisch mit seinen 

Kolleg:innen und kämpft für die berechtigten Forderungen der IG 

Metall.  

Eine Arbeitsniederlegung aus dem Homeoffice ist auch möglich. 

Setzt entsprechende Abwesentheitsbenachrichtigungen und 

nehmt an der virtuellen Veranstaltung teil  

Teams-Besprechungs-ID: 385 054 357 932  Passcode: xAUN2g  

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Infos, FAQs  und Links: 

www.igmetall-muenchen.de/iap 
Impressum:  

IG Metall, Wilhelm-Leuschner-Str. 79, 60329 Frankfurt am Main,  

Vertreten durch den Vorstand, 1. Vorsitzender: Jörg Hofmann, Kontakt: vorstand@igmetall.de 

V.i.S.d.P. / Verantwortlich nach § 18 Abs. 2 MStV:  

 

Am:    19. April 2023 

ab :   08:30 Uhr 
Aufgerufen sind:  Beschäftigte der Münchner und Ingolstädter Betriebe 

der Bull GmbH,  
der Science + Computing AG, 

 Unify Communications and Collaboration GmbH & Co. KG,  
Unify Software and Solutions GmbH & Co. KG 

Ablauf des Warnstreiks: 
 

Ab 09:00 Uhr Arbeitsniederlegung (auch im 
Homeoffice) 
 
10 Uhr  Vor-Ort-Aktion und Public Viewing, 
Treffpunkt Bavaria-Statue, Theresienwiese 
(München) 
 
11 bis 12 Uhr zentrale digitale Warnstreik-
veranstaltung inkl. Homeoffice-Streik 
 


